
Protokoll

Allgemein

• Begrüßung durch Michael Rudolph (Landesvorsitzender)
• Begrüßung durch Bernd Schlömer (stellv. Bundesvorsitzender)
• Versammlungsleiter: Sebastian Ladloff und Tom Jaster (einstimmig und ohne Gegenkandidat 

gewählt)
• Wahlleiter (Rainer Priebels)Q

• Rainer Priebels wird einstimmig zum Wahlleiter gewählt
• Robert Schuldt stellt sich als Wahlhelfer zur Verfügung

• Protokollant
• Mit einer Gegenstimme wird Peter zum Protokollanten gewählt

• Rechnungsprüfer & Kassenprüfung
• Einstimmig werden Peter zum Rechnungsprüfer und JanPeter zum Kassenprüfer gewählt

• Geschäftsordnung
• Antrag auf Änderung der Geschäftsordnung durch Niels
• Änderung von §7 , nur Mitglieder des Parteitages sollen Anträge stellen können

• Mehrheit für Antrag von Niels
• Geschäftsordnung einstimmig angenommen
•

• Tagesordung
• Niels stelt Antrag die TOPe 
• Tauschen von TOP 8(Wahlordnung)  und 9(Satzungsänderungsanträge)

• sonstige Anträge(Vertrauensfrage nach Matthias Bahner)
• Gegenrede Tom: Wahl des Vorstands wichtiger TO so belassen
• Sascha: der Punkt is wichtig, Vorstand soll sich äußern
• mit zwei Gegenstimmen angenommen (Tom und Christian)

• Tagesordnung einstimmig angenommen

Rechenschaftberichte

• Michael beginnt
• https://wiki.piratenpartei.de/Benutzer:Navy#Rechenschaftsbericht_2010.2F2011   
• Grundaufgaben: Vorsitzender, Vertreter der Basis, Teilnahmen an BPT LPT, Vorbereitung 

Durchführung Landeswahl,
• Niels:

• https://wiki.piratenpartei.de/Benutzer:Nlohmann/T%C3%A4tigkeitsbericht   
• 2 Aufgaben: Orga der Wahl + Inhaltsbildung (Wahlprogramm)
• Frage Peter: wieviel Zeit nimmt dieses Amt in Anspruch. Antwort: zeitliche Eingrenzung 

schwer, hat Wochenenden hat es aufgefressen
• Frage: Wer war für Internetauftritt verantwortlich:
• technische Seite: Administrator 
• inhaltlich Seite:   AG Öffentlichenkeit unter der Leitung von Tom
• Isa: Niels +Isa auch auf Twitter aktiv
• Kritik: Wiki als chaotisch angesehen, 

• aber laut Niels nicht Aufgabe des einzelnen das Wiki aufzuräumen
• Peter: aktuelle Struktur durch ihn, Problem: zu wenig  Mitglieder und Wahlkampf, zu wenig 

drum gekümmert
• Niels: durch Wahlkampf viel liegen geblieben

https://wiki.piratenpartei.de/Benutzer:Navy#Rechenschaftsbericht_2010.2F2011
https://wiki.piratenpartei.de/Benutzer:Nlohmann/T?tigkeitsbericht


• generelle Diskussion um Wiki und Verantwortlichkeit dafür
• Schatzmeister(Iabell) + Kassenprüfer(Peter) +Rechnungsprüfer(JanPeter)

• Isa: WIKI LINK
• am Freitag den 20.10.11 Kasse und Buchführung geprüft
• Vewaltung Mitglieder, Steuererklärung usw.
• Kasse kann eingesehen werden
• Zahlen im Tätigkeitsbericht LINK
• Frage: Einkommen des Landesverbandes
• ca. 20000, genaue Antwort im Moment nicht möglich
• Prüfer: Alle Belege und Ordner akkurat geführt
• Frage Micha: Höhe der Ausgaben  grob gerundet laut Isa 12000€

Florian Christoph 

• Bereits während der Amtszeit zurückgetreten, aufgrund von Umzug
• rechenschaftsbericht durch Micha verlesen/zitiert 

"Am  3. Juli 2010 wurde ich zum Beisitzer in den Landesvorstand der  Piratenpartei Mecklenburg
Vorpommern gewählt. Vorrangig war ich mit der  Pressearbeit des Landesverbandes betraut. Am  5.  Januar 
2011 trat ich von meinem Posten zurück, auf Grund eines Umzugs  ins Ausland und der damit verbundenen 
Tatsache, das ich mich nicht mehr  in der Lage sah mein Amt in ausreichender Art und Weise zu  
repräsentieren."

Matthias Bahner

• nicht anwesend, 
• Micha verliest wieder Rechenschaftbericht

• Vorstand entlasten: im Block abstimmen?
• Johannes: Mitglieder des Vorstandes einzeln abstimmen, ohne Rückfragen kann er bestimmte 

Mitglieder nicht entlasten
• einzeln abstimmen
• Micha entlastet, Niels entlastet, Isa+Kassenprüfer entlastet , Florian entlastet : Gegenstimmen, 

Antrag auf Auszählung, 4  dafür, 12 dagegen,
• Frage: Sinn der Entlastung
• Isa: alter Vorstand kann dann nicht mehr finanziell haftbar gemacht werden, 

Einzelabstimmung aufgrund von matthias aufgrund seines Verhaltens in den letzten Wochen, 
Peter :auch politische Aussage

• Johannes: Verantwortung des Vorstandes wird durch Entlastung vom Vorstand zur Partei 
übertragen

erneute Abstimmung,, 5 dafür, 10 dagegen, 11Enthaltungen
Matthias nicht entlastet

Antrag zur Aufforderung zur Niederlegung des Kreistagsmandats von Seiten Matthias(LINK)

• Begründung: Matthias hat zweimal sowohl Partei wie auch Öffentlichkeit belogen. Ist kein 
akzeptables Verhalten. Klarstellung, dass nicht die ehemalige NPDMitgliedschaft der Grund der 
Aufforderung ist, sondern die mehrfache Lüge.

• lebhafte Diskussion
• Abstimmung: 27 dafür,  2 Enthaltungen



15minütige Pause

Antrag:  Der Landesparteitag möge den neuzuwählenden Vorstand damit beauftragen,  die 
Willensbekundung, die aus dem vorangegangenen Punkt resultiert, an  Matthias Bahner zu übermitteln.

• Antrag angenommen mit 26 Stimmen dafür, 1 Enthaltung

Satzungänderungen

• Niels begründet neue Satzung mit Unzulänglichkeiten der Alten in inhaltlichen und formellem Sinne
• Satzung orientiert sich an der bayrischer Satzung
• Antrag §5(1) in der Form zu ändern, dass Beendigung der Mitgliedschaft dem 

Landesverbandsvorstand anzuzeigen ist
• einstimmig angenommen (29 dafür)

• neue Satzung mit 28 Stimmen dafür angenommen.

Wahlordnung

• Niels gibt an, dass mit der neuen Satzung Paragraph §8(2) Satz 1, durch die Festlegung auf 5 
Mitglieder im Vorstand nicht mehr sinnvoll ist.

• Außerdem gibt Niels an, dass in §1(2) Punkt 4 "Mehrheit der anwesenden Stimmen" durch "Mehrheit 
der abgegeben Stimmen" ersetzt wird.

• Streichung von §8(4)

GOAntrag auf 5 Minuten Einlesezeit

• Niels zieht Antrag zurück, der die Änderung von §1(2) betrifft.
• die anderen Anträge wurden angenommen

GOAntrag dafür den Vorsitzenden und stellv. Vorsitzenden zu wählen und danach zur Mittagspause
> 7 Gegenstimmen

Vorstandsvorsitzender

• Michael Rudolph stellt sich als einziger Kandidat
• Michael Rudolph wird mit 28 dafürStimmen und 1 Enthaltung erneut zum Vorstandvorsitzenden 

gewählt

stellvertretender Vorstandsvorsitzender

• Niels Lohmann stellt sich als einziger Kandidat
• Niels Lohmann wird mit 29 dafürStimmen, einstimmig zum stellvertretenen Vorstandsvorsitzenden 

[PAUSE von 13:30 bis 14:30]

Schatzmeister:
* Christian Machatsch einziger Kandidat
* Christian Machatsch gewählt mit 26 dafürStimmen, 1 Enthaltung, 1 ungültige Stimme
*



Generalsekretär:
* Peter Melinat und Marcus Sümnick sind Kandidaten
* Peter stellt sich vor
* Marcus stellt sich vor
*Stimmenverteilung: 24 Stimmen für Marcus, 2 Stimmen für Peter, 2 Enthaltungen, 1 ungültige Stimmen
* damit wurde Marcus zum Generalsekretär gewählt
* Marcus nimmt die Wahl an

politischer Geschäftsführer
* Johannes Loeppelmann einziger Kandidat
* mit 25 dafür, 2 dagegen, 2 Enthaltungen wird Johannes zum politischen Geschäftsführer gewählt
* Johannes nimm die Wahl an

Wahl zum Schiedsgericht
* Kandidaten sind: Frank Schultz, JanPeter Rühmann, Peter Melinat, Isabell Haug, Stefan Kalhorn, Joël 
Franke, Frank Grauperg
* Vorstellung beginnt in Reihenfolge
* Fragerunde
* gewählt wurden: 
Isabell Haug: 22 Ja, 3 Nein, 4 Enthaltung
Stefan Kalhorn: 20 Ja, 3 Nein, 6 Enthaltung
Frank Schultz: 19 Ja, 4 Nein, 6  Enthaltung

die übrigen Kandidaten hatten folgende Ergebnisse:
Peter Melinat: 13 Ja, 6 Nein, 10 Enthaltung
Joel Franke: 13 Ja, 7 Nein, 9 Enthaltung
JanPeter Rühmann: 7 Ja, 9 Nein, 13 Enthaltung
Frank Grauperg: 2 Ja, 24 Nein, 3 Enthaltung

Wahl der Ersatzrichter
* Kandidaten sind: Joël Franke, JanPeter Rühmann, Peter Melinat
* gewählt wurden:
** Joël Franke 50 Stimmen
** Peter 38
** JanPeter Rühmann: 22 Stimmen

sonstige Anträge

GOAntrag auf "Findung eines Datenschutzbeauftragten"
*  Niels erklärt, dass Datenschutzbeauftragter der Bundespartei, nach Leuten sucht, die den Datenschutz auf 
Landesebene 
* Niels erstellt Liste aus Interessenten und veröffentlicht das Angebot den 

GOAntrag auf "Löschung des FacebookProfils"
* Peter übernimmt den Antrag
* einhellige Meinung der Redner spricht sich gegen Löschung aus
* einstimmige Ablehnung des Antrags

GOAntrag auf "Diaspora Präsenz"



* Redner positionieren sich für Diasporapräsenz, aber gegen den aktuellen Antrag
* GOAntrag auf Übertragung an die AG Öffentlichkeit > Antrag angenommen

Michael thematisiert nächsten Landesparteitag, schlägt Februar/März 2012 vor.
Anmerkung, dass dort viele Prüfungen liegen
Redner sprechen sich dafür aus, März als Deadline zu setzen und sich je nach Stand der AGs
Vorschlag Stralsund als Tagungsort wurde im Meinungsbild positiv bestätigt
Mchael schlägt vor, dass der Vorstand Anfang Februar eine Entscheidung > einstimmige Annahme

Tom spricht Klausurtagung der AG Öffentlichkeit an Sonntag, den 30. Oktober an.


